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gelten: die linke Hand soll nichtVr. August F.
Ionas von Gmaya

wisien, ivas Sie renne im. timnjn
kann sich glücklich schätzen. Männer
der Wissenschaft und deS Ede!i,ii::e,
wie ?r August F. I'onaS, in seiner
Miite zn haben.

Zu den berükmttesten ?lerzten deZ

Westens zählt Tr. August F. Ja
naS von Omaha, der aber nicht nur
alS Ehintrge und Wissenschaftler,
sondern auch als Mensch jtiiö Bürger

Iinsen von patriotischen Bürgern ge-

liehen werde. Üluch werden Bau
Plätze angenommen, wenn jemand
auf diese Weise ein veschenk lnachcn

will. Tcr FondZ wird im ersten

Jahre von 7 Tirekioren verwaltet.

EZ ist kein WohItätigkelUuntcrnch
men und in den meisten Fällenivird
der gewöhnliche ZiuZ für geliehenes
Kapital bezahlt.

Sobald genug Geld in der Kasse

ist. kaufen die Tirektoren.cin Haus,
am liebsten ein solchcZ. da? verwahr

lost ist und daZ AuZsehcn der Straße
beeinträchtigt. TaZ Hau? wird an
rifruta und in besten Zustand der

den Tagen der Aufführungen die

rechtzeitig gekauften Billette vor den
Theatern um den doppelten oder
dreifachen PrciZ. verkaufen. Tie
Sowietleute boten alles mögliche auf.
den Zwischenhandel aus der Welt zu
schaffen, aber die einzige Wirkung
war, Mi die Wiederverkauferpreiie
fich erhöht haben. Und die Moskauer
zahlen sie auch, denn ohne Theater
können sie nicht lebciu

Tie großen Logen, die früher für
den Zaren und die (Sroßen des Nei
cheS bestimmt waren, sind jetzt von
höheren Beamten der Sowiets befetzt.

Man steht große wilde .Tollen".

Die State vaul:
von Gmaha

rvenn erst die VaLrellesZ und die Ma
lerei, die in den letzten Liarnpftagen

gelitten haben, erneuert sind. Tann
wird daö 5iünillcrische an den IWau

ern wieder die Blicke an sich ziehe,
denn der Moskauer hat nur noch
$tvei Interessen Brot und Kunst,
jinr Knnft aber gehört alle, bei dem
man mit Farben, Tönen, Gedanken
und dorten jonglieren kann, gleicks.

viel, ob eS sich um Sicligion, Politik,
Oper, Philosophie, FuturiSinuS, Bal
lett oder Comietmacht handelt . . .
?lber daZ Hauptinteresse gehört dem
Theater.

Tie Bühne im Großen Theater ist
wahrscheinlich die zweit oder dritt
größte der Welt, und ihre technischen

Einrichtungen sind auf der vollkorn
mcnstcn Höhe. Ein ganzer Stab
Studenten und andere Leute, die den
Eintritt nicht bezahlen könucn oder
wollen, machen csleJ, waZ für die
Aufführung hinter den 5kulissen zu

und zur ttrltik sind ihnen geebnet.
Tcr Nedner hebt die schonen und
wichtigen Stellen heraus, erklärt al
leL. waZ er jür notwendig hält, um
der 2'casse den Genuß zu erhöhen.
Erst nachdem die Stimmung in sol-

cher Weise öorbcrcitct' ist, beginnt
daZ Spiet.'

Und die Leute, die noch vor einem
Jahr ein Operettenlicdchcn als den

Gipfel aller Herrlichkeit schätzten,
lauschen andächtig 'den Tönen einer

guten pcr. Oder ihre Augen er
gotzcn sich an den Linien der gut ge

pflegten Körper und an den rtjijtfj-misch- cn

Bewegungen deZ in der gan
zen Welt berühmten russischen Bal
lettZ, und werden künstlerisch ange
regt durch die Farbenpracht der cto

siüine und Dekorationen. Ob daö
Verständnis tief ist, sei dahingestellt,
aber der Beifall, den die Tarstellcr
von den neugebackene!,- - Kunstkennern
ernten, ist nicht kleiner, als dams

Zur Zeit der Erzcllcnzcn.

WosKaurr Thrater
-

Üvutkrung deS Kunstgeschmackcl delllch
zu rkknnen.- -

ÜTCoSfau . . . Autoinobile, Auto
mobile. Automobile . . .

, SI2i v!cr Stwfcen, die da. CSro&c

2sl)calcr uingrenzen, find umrahink
Von allerlei Kraftwagen, die einmal
icn 'i'oiirgcoiä" gehörten lind Ktji
dem Bohle der Ällzemeinheit zu
Tieiiste,, stehen. ?lder die .Allge
ineinheit" k'imljl noch immer ihre
!?ii!',e

'

und die Straßenbahnen, die
siliicklicherivle bis di Uhr fahren.
Und jeder anleinniende, zljchende und
beim Brausen aufkreischende Wagen
speit eine Unmenge lachmder und
mürrisch dreinschauender Keuschen
heraus.

Die Äenze teilt sich in drei Strö
m: einen Hanptstroin und zwei klei

r,cvi Tenn der große Platz vor den:
Groben Theater hat rechts daS Klei
ne Theater und link noch ein sehr
guteZ Prioaltheater, in dem einige
iyerfc deS bekannten iieenia Andre,
jeff zur Uraufführung und zur Be
ruhnitheit kamen. Kein Äenfch ficht

,fich um jud) dem ..größten Theater".

i

Tie Staie Bank von Omaha ist

erst sieben Jahre alt. bat aber schon

größere Fertfchritte aufzniveisen. ali
irgend eine andere Bank im Staat
Nebraika. Au der Spire diefcö

Fiuanz.nstituteS sieht Herr Albert
L. Schantz als Präsident, der von

morgen?' früh bis abends fvät an sei.

nein Pult zu finden ist Und über die

beschicke desselben mit Adleraugen
wacht-- ' Tie Tepositen in dieser Bank
sind durch das Tepositengaraniie.
gesetz des Staates Nebraöka ge.
schüft. Herr Schantz hat sich mit
einem Stab tüchtiger Beamten um
geben, lodasz Jedermann zuvorkoin

viele Brillen, szetische Gesichter,

kurzhaarige und uch verführerisch
schöne Frauen und über den Logen
leuchtet immer noch die alle Ikone
der Nomanoffs.

Es wird endlich zum drittenmal
geklingelt. ?lber der Vorhang hebt
sich nicht, und das Orchester bleibt
slumrn. Plötzlich hört man auS der
Zarcnlogc eine tiefe und cindring

sich der hochiten Achtung und Wert-schätzun-

derer erfreut, die daS
ttlück haben. nit ihm näher be
kannt Zll sein. Tr. IonaS ist bon
deutschen Eltern in Mndison. WiS..
sieboren. Er erhielt scine Erziehung
auf den berühmtesten Schulen und
Universitäten Amerika'S und hat
dann sein Wissen durch gründliches
Studium und den Besuch der be

rühnitesten Universitäten Europa?
vervollkonmlnct. In den achtziger
Jahren lieh er sich hier in Omaha
nieder, wo er sich bald einen be

neidensluerten Ruf als Arzt und
Ebirurge verschaffte. Heute ist sein
Ruf im ganzen Westen als einer
der hervorragendsten Bcrtrcter der
ärztlichen Wissenschaft bekannt. Tr.
Ionas ist Oberarzt der Union Pa
cific Bahn mid bei Methodisten'
Hospital. Er gehört den hervor
ragendslcn medizinischen Gcscttschaf
tcn der neuen und der alten Welt
an und hak mehrere Weltkongresse
der Aerzte besucht. Tr. I'onaS ist
auch ob seiner Wohltätigkeit nllgc
ufein verehrt; in der Ausübung
seineZ Berufes läßt er die Worte

liche Stimme, und man bemerkt

setzt, und zwar von Arbertcrn aus
Wellington. '

Sobald da? Hau? sertig zum Be

wohnen ist. wirÄ es verkauft. Wer

es ganz bezahlen kann, erhält die

erste Gelegenheit, c zu kaufeit. DaZ

Geld kommt dann wieder in die Kajsc

und derselbe Prozeß beginnt von

neuem. Wird eZ auf Abzahlung

verlaust, dann bleibt, eZ Eigentum
der ..Foundation", bis ein Drittel
deZ Wertes bezahlt ist, und dann
übernimmt eZ der Äauverein. Auf

diese Weise wird manch unansechn

lickeS LauS verschwinden, die Stadt
wird cin besjeres Aussehen bekom

men und die allzerneine Wohlsahrt

gefördert.

Bedienen Sie sich der Massi.
Erfolg ist überraschend die Un
sizicrtm Anzeigen der Tribüne! Ter
kosten nur roinz'!g.

mcnde Bedienung zugesichert ist. i

tun ist.
Tec große Saal und alle Ränge

sind immer gestopft voll. Tcr größte
Teil der Billckte' wird regelmäßig
den Fabriken, den AurcanZ und den
Kaufgeschäften zur Lerfügung ge-

stellt. Tie anderen find auf den !!e:
neu ?efl angewiesen. ?.'och nie find
Billette ni'.zerkaujt gehlieben.
halbberhüugerten Moirouet würden
sich sicherlich nicht so um einen Laib
Brot reißen, wie um ein Aillett in
ein guteö Theater. Eä gibt da Leu
te, die ihr ganzes Einkommen einzig
und allein davon haben, dak sie an

Aoü greüt Truppen in London,
dcrrli i,t". lesen wir i.? einer eng
lischen Zeitung. Ta? erinnert tinö
an eine Bemerkung ?n einem pa

einen ganz europäisch aussehenden
Herrn und muß ihm unwillkürlich
zuhören.

Ter Mann in der Loge spricht von
der Kunst im allgemeinen, dann von
der proletarischen ihm;:" und ihren
Ausgaben, und kommt auf das für
den :'lbend zur Aufführung bestimm
te Werk. Noch bevor daö Spiel be

ginnt, erfahren die Jlihörer den In
halt und den inneren Wert des Skük
t:5, und alle Wege zum Verständnis

Für Hans und Hcrd. ,

Einen ganz neuen Plan hat die

Stadt Wellington in Kausa? cingc
führt, um da? Bauen von Wohn
Häusern zu fördern, die Stadt u

verichöncrn, zum Sraren anzuregen
und den Arbeitern Beschäftigung zu

geben. Ter Plan heißt die "Wel

liiigton Foundation". Ein FondZ
wirb geschaffen au direkten Grldge
schenken und aus Summen, die ohne

wo lich ein .teil der Wcl.tra;jöi)ie ab
spielt, deiner sieht sich um nach dem
von Langerüften umgebenen Hotel
Monopol, wo ein großer Teil der

'Tomietrezierunz ihren Citz hat.
Man ist an alles gewohnt, und viel

'leicht wird man dem gewaltigen Ho
tel wieder Aufmerksamkeit schenken,

trioiischen amerikan''chen Theater
,t,ick: ..Nedcllen. Wenn Nebelten er

folgreich find, rennt man sie Patrio
iC!U"

Die Anlage der Gmaha Uefining Company, an 6. Straße und Zlvsnue 1 in Gst-Gma- ha
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o,,o öm geschäftlichen Unterneh Äcker umfassenden .Grundstück an
der 5. Straße und Apcnue. H in Ost.

Omaha zu schaffen ui'd hinein Ttre
ben kann man nur den bestell El'
folg wünschen.zmaha, öa? für oerawge . Jnou.

Trotz der UriegZzeit. in welcher cS
beinal limnöglickz toar, Material
für derartige Maschinerien und Ein
richtnngc'n zu erlangen, vi c5 dieser
(Gesellschaft gelungen, ihre Anlage

zu erbauen, die heut: schon Eindruck
macht und ein Bild gu?t von der
bedeutenden Industrie, die hier ge
schämn wird. Tie '',esekschaft hat
bereits mit der Fabrikation voll

Gasolin und Schmieröle begonnen
und sie auf den Markt gebracht.
Sie ist jetzt 'öabci, ondcre Produkte
so rasch alö inöglich marktrcif zu
machen. An der Spitze dieser neuen

ndunrie steht Herr L. B. For,
ein in de Oclindustrie gründlich
erfahrene? Mann- - Herr For hat die
Absicht und daS Zeug, die bedeutend.
s:e Indlistrie ihrer Art hier in

knungen größeren Ranges, denen an
scheinend eine blühende Zukunft in
Aussicht steht, gehört die Omaha Re
sining Company, die auf einem 18

zlrien w?e gescha??en rt, eme grozz
artige, Oeirafsincrie ,., einrichtet. Abonniert auf die Tägliche Tribune.
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Widhelrn Rernedv & Manufacturing Co.
Ein co-operati- ves Vorratshaus für Farmer und Viehzüchter
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Sie, werden auch eben fo viel für
Ihre Schweine tun

Heilie Herde, die an Nccrobaci5os!s erkrankte,
in einer Woche.

Ttaplchnrst, M'b.. 23. April 1018.

Widhelm Remedy Co., Fremont, Neb.

' Werte Herren! Hinsichtlich Ihres Schweine

Heilmittels möchte ich einige Worte sagen.

Meine Tchweine verendeten zur Rate von 20 Pro

Tag. bis Sie hierher kamen und n:!r den Rat
haben, Ihr Heilmittel siir Necrobeicillofis zit
versuchen. Ich begann mit der Behandlung

Widhelrn's vortreffliche Vorräte

tk

1
i
t
i
i

i

was unsere Heilmittel für öie
Schweine unserer Runden '

getan haben
Vorgezogen vor irgcndktwaZ, femals gcbtaucht

Tamora, Ncb., 22. April 1018.

Widhclm Remedy Co., Fremont, Neb.

Werte Herren! Ihre Anfrage über den Zustand
meiner Schweine beantwortend, teile ich Ihnen
mit, daß Ihr Schwcine.Heilmittcl daZ erste unter
einer Anzahl anderer Mittel war, die kranke
Schweine, angeblich an Cholera leidend, heilten.
Ich behandelte damit 33 meiner schwer kranken
Schweine, von denen einige von I bis 3 pro
Tag verendeten und nach dem Beginn .Ihrer
Behandlung verlor ich nur ein Schwein. Mit
Freuden empselile ich Ihre Heilmittel vor allen
andern zu irgend jemand, der kranke Schweine
hat und würden den Besitzern solcher raten, zu
erst die Widhelm Heilmittel zn versuchen.

Hochachtend.- - N. Mmblcr.

m
WlDUEÜß

01L

Sanitärer Schweinewäfferer für Winter
und Sommer, Hühner Springbrunnen
für Winter und Sommer, Häuser f. ein-zeln- e

Nennen, Brooöers, Zneubators, 2Ze-fte- r,

Tank Heizer, Schweinehaus-tteizer-,

Widhelrn's vortreffliche Heil- -

mittel
Schweine - Pulver, Pulver für Lrutfäue,
Pferde - Pulver, Hühner - Pulver, Nin-de- r

- Pulver, wurm - Pulver, wurm-Kapse- l,

Geflügel - Tabletten, Schweine-Tablette- n,

Gintments und Salben.

BURNIN5
TANK rnrr Mnni iinh in rinor Jisiirfi," licrlnr irfi lein A
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L 4Cupslas, Sonnelicht-enfte- r, Schweine- - H
'Tr . i?" -- K. . ..,. U .i ., j

." t i.rvgv, Jvrs, vip$, vevinslzierre wcic,
U. f. w. UJ
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zu. ?!ie zuvor halte ich solche Schweine ve,H
der Behandlung g?sehcn wie die meinigen, unZjz
ich ettvartctc, alle zu verlieren. Ihre Hei.''
Mittel hnbm sicher Wunder siir meine Her,
getan, und ich wünsch? nur, ich hätte es frühe is

gekannt. Hochachtend & ;
Hans Pyillipstn. L f

n t

WidheWs automatischer
.

Selbstfütterer für
h

Vikbrauchte nsere Heilmittel vier Jahre.
'

AmeZ, Neb., 19. Aug. 1018.

Widhclnt Remedy Co., Freniont, Neb.
Werte Herr:! In Beantwortung Ihrer

Anfrage, wie lange ich Ihre Waren gebraucht
hab?, kann ich sagen, das; dies das vierte Jahr
ist und während dieser Lcit habe ich ansgeflin
den, daß Ihre Heilmittel den versprochenen
Zweck erfüllen. Sie tun in dieser Gemeinde
ausgezeichnete Arbeit und ich werde fortfahren,
dieselbe für meine Herden zu aebrmichen.

, Hochachtend Henry Cidam, Sekr.
,

' ' Farmers' Union, Ames, Neb.

t k

Widheilm's automatischer
Wässerer für das

Lebendvieh
AZ.qki'lattkt mit Pnicnt sanitäre Schmnb-Pfaun- sanitäre Trog

Bcschükcru und sanitärem Reinignngs'Stöpscl.

Gebaut für eine Lebenszeit aus f!wttkm, nicht rostendem Visen.

Ei idealer Wässercr für Sommer oder Winter kühl im Sommer
und unfrierbar im Winter.

Vidhelms lüseflngcl'Puluer rettete meine Hühners
'

Fremont, 5ceb 1l. Ftf. 1915.

Widhelm Rcincdy Co., Frenlont, N?b.

Werte
,
Herren! Ich danke Ihnen siir da

l?csliigel Pulver, weil eZ sicher meine .Huhne?

,s

S--

' . !

rettete. Sie sehen jetzt sehr gut au?. Ich werd
es auch für meine jungen Hühner bmukenf

Schweine
Cbcnss gt operiert dos Ihrem groiztcn oder kleinsren pdkk

Acrkkl.

verhindert irgend welche Bschwendung des FntrerS seitens Jhrrr
Tchwcine.

Kein Geflügel, Ratten, Mäuse oder irgend andere Nagetiere können

mit dem Futter in Berbindnog kommen.

Beschützt das Futter von der Rauhigkeit des Wetters.

Schält das Futter ia besseren Zn

V.
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da ich weis'., dnst diese dadurch gesnnd bleibe?! '
und schnell wachsen. Woiinmer Ihre Schweines. HJ
.Hellmlttel uns Geslugel.Piilver benukt tu

' t

den, ist nichts zu befürchten.

Hochachtend
IS

"ns'..J Lonis hrisrcnseu.

Vs ist unmöglich für Schweine, ZÄsier ans dem

log zu blasen.

Peschnhe Sie Ihre Schweine vor Krankheit, in
dem Sie Wasser gebrauchen, daS 10)
Prozet sanitär ist.

stand als in Ihrer Granary. hc H'nawxTXA wann-WATfBE- l

;
al tS'Wvrt'. 'dauert eine ganze

i '
x

Jhr I t!'
J

Unzerstörbar
Lebenszeit. Ex gebrauchte WidHelms Heilmittel vier' lf . 5 '

WAt 'j Lremont, Neb.. 11. F-b- . 1918,
t-- t
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Ihre Nunöschaft wirö hochachtend erwlinfcht
Unser JnformationS Tevartement sieht z Ihren Tiensie, frei. Unsere Ware

könne betreffs Qualität und Wirksamkeit nicht übertroffen werden. Sollten Ihre Händler
nsere Heilmittel oder Ware nicht führen, so schreiben Sie ns und wir werden Ihnen diese

direkt zusende.
Alle unsere Heilmittel und Waren find garantiert, das zn sein und zn tun, was wir sa

gen oder Ihr Geld wird zurückerstattet. Schreibe S wegen (finzclheiien.
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Bestes Wnrm.Piüdcr am Markt.

Hampton, Neb., 20. Nov. 1917.

Widhclm Remedy Co., Fremont, Neb.

Werte Herren! Bitte senden Sie mir 200
Psd. Schweinc.Pulvcr. Ich habe 81 kleine
Schweine und dicse benötigen etwas Wurm-Pu- l

der. Sie können mir drei Kannm Ihres
Wurmpulvcrs senden. Ich weiß, das; Sie das
beste am Markt haben, fteü die Schweine für
drei und vier Tage Würmer auswerfen. Ich
glmuie, daß, wenn mehr Leute Ishr Wurmpulver
und Schweine.Tonic gebrauchten, nicht so viel
Schweine während deS Jahres im Lande stcr
ben würden. Ich kann sicher Ihre Heilmittel
zn allen empfehlen, die beabsichtigen, gutes und
aesundes Tieh zn züchten, lind mehrere memer
Nachbarn haben bereits die Vorzüge Ihrer Heil
mittc--l aufgefunden. Teren kleine Schweine
hatten den WeiKflusz und Ihre Heilmittel ku

riorten diese in einigen Togen und schien den
Rest der Schweine in einen feinen Zustand. Bei-

liegend finden Sie Scheck für da5 Pulver
möchte ich noch erwähnen, daß mir Ihr Schwci
ne . Väsfcree febr gilt gefällt er arbeitet
sein. Hocha5!tend '

H. I. Hoegh.

4J3ilJl)Krlil UlilLVi; LL141ilV I,
Werte Herren! Indem ich ITire Schweine

Heilmittel wälwend der lett'it vier Jahre Ia f
nutzt habe, möchte ich einige Worte über de?

Erfolg aus denselben sagen. Ihr Arntsau-P-

der hat meine Vrutsäue. immer in seinen Zu.
stand erhalten und hat den saugenden Schweins
chen viel lleholfen. Ihr reguläres Schweines
Pulver ersparte uns viel in der Zucht vo:?
Jungschweinen und Schweinen, und mit Hil'j'
Ihres Wurm.PulverS wurden Krankheiten un

1f
m
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WidKelrn Remedy & Manufacturing Co. Wünner von diesen fern gehalten. Ihre liif
Savcr" Kapseln sind die besten für schnelle Ne
sultate. die ick, ie Sekunden, rx-rf- kann Kfire Siir
r?n nur empfehlen. . (f,Ein co-operati- ves Vorratshaus für Farmer und Viehzüchter

539-54- 1 Broad Strasse "

Fremont, Nebraska
Innen l?lück wünschend

Henry W. Chrisiensen.
Ir
, '

( taatvMaMmammawtn.


